
Schritte wagen  
Ein Familiengottesdienst zum Schulanfang 

 

Anspiel 
 
Material: eine Bibel, die „reden“ kann (B) und ein Mitarbeitender (Ma) 
 
Vielleicht sollten wir mal hören, was die Bibel dazu sagt: 
B: Was soll ich dazu sagen. In mir steht auch nicht, was passiert, wenn man durch eine 

unbekannte Tür geht. 
Ma: Aber in der Bibel steht doch immer, was Gott uns sagen will. 
B: Richtig. Aber ich bin kein Orakel. In mir steht nicht, was du alles erlebst. 
Ma: Aber gibt es in der Bibel nicht ein Beispiel, wie auch mal jemand vor einer großen 

neuen Sache stand und was er machte? 
B: Klar, dazu steht viel in mir: Abraham, Jona, Amos und die Geschichte von Paul und 

Tim. 
Ma: Paul und Tim? Das habe ich ja noch nie gehört. 
B: Ich bin eine moderne Bibel. In älteren Bibeln heißen sie Timotheus und Paulus. 
Ma: Aha. Ja, die kenne ich. Ach, du meinst … 
B: Genau! Das meine ich! Ich finde, du kannst mal erzählen, was Paul dem Tim für Tipps 

gegeben hat. 
Ma: Ok, dann lege ich dich mal hier hin. Da brauche ich meine Hände dazu. 
 
 


